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Pressemitteilung 

 „Sparkassen Niedersachsens verschlafen sozial-ökologische Transformation“ 

Fossil Free Lüneburg fordert den Sparkassenverband Niedersachsen dazu auf, Klimaschutzziele zu 

verabschieden und seine Geschäftstätigkeiten sozial-ökologisch nachhaltig auszurichten. 

 

Hannover, 01. März 2021. Am Donnerstag, 04.03.2021, veranstaltet der Sparkassenverband 

Niedersachsen sein alljährliches Jahrespressgespräch. Das Fossil Free-Netzwerk setzt sich seit 2019 

dafür ein, dass der Sparkassenverband Niedersachsen (SVN) und die Sparkassen Niedersachens ihre 

Gemeinwohlorientierung wahrnehmen und die von ihnen angebotenen Finanzprodukte ökologisch 

und sozial nachhaltig ausrichten. Der Deutsche Sparkassen- und Giroverband (DSGV) hat bereits im 

Jahr 2019 das Pariser Klimaschutz-Abkommen als Handlungsgrundlage anerkannt. Zudem wurde im 

November 2020 eine Klimaschutz-Selbstverpflichtung der Sparkassen-Finanzgruppe initiiert, die 

bereits über 170 der ca. 370 bundesweiten Sparkassen unterschrieben haben. Nach Recherchen von 

Fossil Free Lüneburg ist jedoch lediglich eine von 41 Sparkassen in Niedersachsen darunter (Stand: 

29.01.2021).  

 

In Bezug auf das anstehende Pressegespräch sind daher folgende Fragen an den SVN zentral:  

1. Wie viel finanzielles Kapital der niedersächsischen Sparkassen floss im Jahr 2020 in fossile 

Energieunternehmen und die Rüstungsindustrie? 

2. Wann wird der SVN konkrete und überprüfbare Ziele zum Thema Nachhaltigkeit aufstellen? 

3. Magdalena Senn, Bürgerbewegung Finanzwende, stellt fest: „Ein flächendeckendes Angebot 

an wirklich nachhaltigen Finanzprodukten sucht man in den meisten Sparkassen vergebens“. 

Wann und wie wird sich dies bei den niedersächsischen Sparkassen ändern? 

4. Wann werden der Sparkassenverband Niedersachsen und die niedersächsischen Sparkassen 

die Klimaschutz-Selbstverpflichtung des DSGV unterzeichnen? 

5. Es dreht sich heute um die Bilanz der niedersächsischen Sparkassen. Wie hoch ist der Anteil 

„grüner“ Eigenanlagen und „grüner“ Finanzprodukte, die im Einklang mit dem 1.5°C-Ziel des 

Pariser Klimaschutzabkommens stehen?  

Fossil Free Lüneburg würde es begrüßen, wenn Medienhäuser diese Fragen an den SVN adressieren.  

 

Die Notwendigkeit zum sogenannten „Divestment“ bekräftigt der von der Bundesregierung ernannte 

Sustainable Finance-Beirat in seinem am 25.02.2021 veröffentlichten Abschlussbericht. In diesem wird 

die Nachhaltigkeits-Transformation des deutschen Finanzsektors detailliert gefordert.  

Gerhard Schick, Mitglied des Sustainable Finance-Beirates und Gründer der Bürgerbewegung 

Finanzwende, äußerte sich hierzu: „Es ist ein Unding, dass viele Sparkassen im Jahr 2021 noch keinerlei 

Strategie im Umgang mit Klimarisiken haben. Zu Recht fordert der Beirat, den Gemeinwohlauftrag der 

Sparkassen klarer zu fassen und ihn so mit Blick auf Nachhaltigkeit greifbarer zu machen.“ 

 

SVN zeigt keine Bereitschaft, politischen Vorgaben bezüglich Nachhaltigkeit nachzukommen 

Fossil Free Lüneburg hat dies seit März 2020 mehrfach vom Sparkassenverband Niedersachsen 

gefordert. Gemeinsam mit 22 Organisationen beklagen die Umweltschützer*innen in einem offenen 

Brief an den SVN vom 11.03.2020, dass weder das Finanzvolumen niedersächsischer Sparkassen in 

Fossil- oder Rüstungsunternehmen transparent gemacht wird, noch konkrete und überprüfbare 

https://www.dsgv.de/unsere-verantwortung/selbstverpflichtung-klimaschutz-nachhaltigkeit.html
https://sustainable-finance-beirat.de/publikationen/
https://fossilfreelueneburg.org/divestment-sparkasse/
https://fossilfreelueneburg.org/divestment-sparkasse/
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Nachhaltigkeitsziele für die einzelnen Sparkassen implementiert werden. Eine 

Gemeinwohlorientierung sei ihrer Meinung nach bei den Sparkassen Niedersachsens nicht gegeben. 

 

Der Präsident des SVN, Herr Thomas Mang, hat ein langfristig zugesichertes Dialog-Gespräch mit den 

Umweltschützer*innen im September 2020 kurzfristig abgesagt. Der Pressesprecher des SVN, Herr 

Michael Schier, hat anstelle dessen am Gespräch teilgenommen, aber keine Absicht gezeigt, die 

Leitlinien des eigenen Dachverbandes, des DSGV, zu befolgen. In der letzten Februarwoche 2021 hat 

Herr Schier ein erneutes Gespräch mit Fossil Free Lüneburg telefonisch verweigert.  

Finn Grimberg von Fossil Free Lüneburg äußert diesbezüglich: „Die Gesprächsabsage und  

Rückwärtsgewandheit des SVN sind Anzeichen dafür, dass der SVN die weitreichenden politischen 

Entwicklungen der aktuellen Zeit absolut verschläft und zivilgesellschaftlichen Akteur*innen, welche 

sich für einen gemeinwohlorientierten Finanzsektor einsetzen, den Rücken zuwendet. Dabei werden 

zeitgleich auch die Vorgaben des eigenen Dachverbandes eklatant ignoriert. Der SVN droht so, sich 

selbst ins politische Abseits zu manövrieren. Zwingend muss er zeitnah erste Schritte einleiten, um 

eine sozial-ökologische Transformation zu initiieren.“  

 

Über Fossil Free Lüneburg  

Fossil Free Lüneburg versteht sich als Teil der weltweiten Fossil-Free-Kampagne der NGO 350.org. Wir 

setzen uns lokal für das De-investieren von unethischen und unökologischen finanziellen Mitteln und 

für eine sozial-ökologische Transformation im Finanzsektor ein. 

https://fossilfreelueneburg.org/ 

Instagram: @fossilfree.lueneburg 

Twitter: @FreeLuneburg 

 

Pressekontakt: 

Frau Tabea Bartels 

Fossil Free Lüneburg 

Mobil: +49 17684840039 

Mail: fossilfree-lg@posteo.de  
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